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Presseinformation

»Spätes Gewissen« von Wolfgang Westphal
Meßkirch, April 2017
Gefährlicher Blick in die Vergangenheit 
Wolfgang Westphal veröffentlicht Kriminalroman über die Zeit nach dem Mauerfall 
Noch 20 Jahre nach dem Ende der DDR waren tausende ehemalige Mitarbeiter des Ministeriums für Staatssicherheit im öffentlichen Dienst der BRD tätig. In der chaotischen Umbruchszeit nach dem Mauerfall war es für frühere Stasi-Spitzel einfach, alte Kontakte zu nutzen, um sich in das neue System einzuschleusen. Autor Wolfgang Westphal hat für seinen zeitgeschichtlichen Kriminalroman »Spätes Gewissen« diese undurchsichtige Zeit gewählt. Dreißig Jahre nach der Flucht in den Westen kehrt Protagonist Paul im Jahr 1990 in die mecklenburgische Heimat Kröpelin zurück. Mit dem Selbstmord seines Jugendfreundes konfrontiert, beginnt Paul die Geschehnisse der Vergangenheit aufzuarbeiten und stößt auf ein System, das die alten Machtstrukturen am Leben zu erhalten scheint. Durch die Wahl der Ich-Perspektive erzeugt Westphal dabei eine Unmittelbarkeit, die unter die Haut geht. Rückblicke mit detailgetreuen Schilderungen aus dem Leben in der DDR sorgen zudem für ein Leseerlebnis, das Nostalgie mit einem kritischen Blick auf die Vergangenheit verbindet.
Zum Buch

1960 flüchtete der damals 15-jährige Paul aus der DDR. Nach dem Mauerfall kehrt er nach Kröpelin in Mecklenburg zurück und hofft, dort seinen Jugendfreund Karl wiederzutreffen. Doch Karl ist tot. In ihrem früheren Geheimversteck findet Paul einen Brief, aus dem hervorgeht, dass sein Freund Zeuge eines Mordes wurde. Wurde auch Karl ermordet? Paul setzt alles daran, die Wahrheit ans Licht zu bringen. Damit bringt er sich selbst in Lebensgefahr, denn der Täter ist ihm immer einen Schritt voraus und tötet alle, die ihm gefährlich werden könnten.
Der Autor
Dr. Wolfgang Westphal wurde 1944 in Schwerin/Mecklenburg geboren. Nach einer dramatischen Flucht aus der DDR machte er sein Abitur und studierte anschließend Medizin in Frankfurt, Kiel, Bonn und Münster. Auf verschiedene Stationen als Assistents- beziehungsweise Stationsarzt folgte 1976 die Niederlassung als Allgemeinmediziner. Der Autor hat bislang zwei Thriller und einige Kurzgeschichten veröffentlicht und ist Mitglied im Verein »Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V.«.
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